
24

Rabea Ali
hundewandern.de

Wandern auf vier Pfoten

Dass Menschen und Hunde voneinander lernen, ist 

Hundebesitzern nichts Neues. Dass sie das auch auf 

Reisen tun können, auf Wanderungen gemeinsam mit 

anderen Hunden und ihren menschlichen Begleitern, 

ist eine Marktlücke. Rabea Ali nutzt sie.



Der kleine Anfang ... und seine Folgen
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„�Die Presseresonanz auf hunde-
wandern.de kann sich sehen lassen:  
Berichte bei stern TV und Spiegel TV, 
Gedrucktes in der Für Sie und  
der Brigitte sorgen für bundesweite 
Resonanz.“

Rabea Ali, Lemgo

Willy ist ein Jack Russell Terrier. 

„Der ist genauso hibbelig wie ich“, 

sagt Rabea Ali über ihren Hund und 

lacht. „Seit wir selbstständig sind, 

haben wir gelernt, auch in schwierigen 

Situationen ruhig zu bleiben.“ hunde-

wandern.de heißt ihr Unternehmen, 

mit dem sie seit 2005 eine Nische 

auf dem Touristikmarkt erfolgreich 

bedient. Zweieinhalb Jahre in der 

nebenberuflichen Selbstständigkeit 

hatte sich Rabea Ali gegeben, um die 

Tragfähigkeit ihrer Idee am Markt zu 

testen. Die Resonanz auf das Reisean-

gebot von hundewandern.de war aus-

nahmslos positiv. Und zwar so stark, 

dass die diplomierte Touristikmana-

gerin sich 2007 dazu entschloss, ihre 

feste Stelle bei einem Reiseveranstal-

ter für Studien- und Gruppenreisen an 

den Nagel zu hängen und auf Wande-

rungen mit dem Hund zu setzen. Sie 

bündelte Hundeverstand und touristi-

sches Wissen, suchte Hotels, in denen 

Gruppen mit bis zu 20 Hunden gern 

gesehene Gäste sind und entwickelte 

Reiserouten für Zwei- und Vierbeiner 

im In- und Ausland. 

2008 erschien der erste gedruckte 

Katalog mit Tageswanderungen im 

Teutoburger Wald, Schnitzeljagden, 

Extertal-Wanderungen im Rudel, Ka-

nutouren im Elsass oder Wanderun-

gen auf Elba oder im Riesengebirge. 

Mehr als 150 unterschiedliche Touren 

bietet hundewandern.de jährlich an. 

Begleitet werden die Gruppen jeweils 

von erfahrenen Wanderführern und 

Hundekennerinnen, zwölf freie Mitar-

beiter und Mitarbeiterinnen arbeiten 

im hundewandern-Team. 

Wer eine Nische erfolgreich be-

dient, muss mit Nachahmern rechnen. 

Auch Rabea Ali hat das erlebt und 

war geschockt, als sie ihre Touren 

und sogar ihre Texte in Katalogen von 

Mitbewerben entdeckte, die außer-

dem versuchten, ihre Wanderführer 

abzuwerben. „Im ersten Jahr war das 

schlimm“, erinnert sie sich. Die Unter-

nehmerin reagierte mit juristischen 

Schritten und ist sicher, dass sich 

ihre Professionalität durchsetzt. Mit 

ihrem Buch, dem Ratgeber „Wandern 

mit dem Hund“, hat sie ein wichtiges 

Marketing-Instrument in der Hand. 

Die Presseresonanz auf hundewan-

dern.de kann sich ebenfalls sehen 

lassen: Berichte bei stern TV und 

Spiegel TV, Gedrucktes in der Für Sie 

und der Brigitte sorgen für bundes-

weite Resonanz. Rabea Ali nutzt Hun-

demessen und -ausstellungen, um ihr 

Angebot zu bewerben. „Da ist meine 

Zielgruppe.“ Sie hat eine Kooperation 

mit einem Hundefutter-Hersteller 

und eine exklusive Partnerschaft mit 

einem Versicherer vereinbart.

Und doch: Trotz ausgebuchter Rei-

sen, einer großen Stammkundschaft 

und einer wachsenden Gästezahl 

hatte die Gründerin nach dem ersten 

Jahr das Gefühl: „Ich reiße mir den 

Hintern auf und es bleibt so wenig 

hängen.“ In Zusammenarbeit mit ihrer 

Patin, der Marketingexpertin Annette 

Menzel, und mit einem Berater vom 

Senior Experten Service bringt sie 

Systematik ins Geschäft. „Ich hatte 

immer viel aus dem Bauch heraus 

gemacht.“ Jetzt gibt es „Renner- und 

Penner-Listen“, vernünftige Vor- und 

Nachkalkulationen und auch im Büro 

eine neue Struktur. Mit einer Mitar-

beiterin für die Verwaltung und einem 

professionellen Reservierungssystem 

ist mehr Ordnung und Ruhe einge-

kehrt. „Jetzt läuft der Laden weiter, 

auch wenn ich mal krank oder im 

Urlaub bin“, sagt Rabea Ali. Nach fünf 

Jahren hat sie sich zum ersten Mal 

eine Auszeit gegönnt – mit Willy und 

Lilly wandernd auf Elba.

Denn Willy hat seit dem Sommer 

2010 eine Juniorpartnerin, Lilly lag 

eines Tages mit sechs anderen Wel-

pen in einem Karton vor Rabea Alis 

Tür. Längst gehört die kleine Jack- 

Russell-Hündin zum Unternehmen. 

Sie weiß, wie man ein Rucksäckchen 

trägt. „Und sie hat auch schon eine 

Schwimmweste getragen“, ergänzt 

Rabea Ali lachend. «
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„Willy ist genauso hibbelig wie ich. Seit wir selbstständig 

sind, haben wir gelernt, auch in schwierigen Situationen 

ruhig zu bleiben.“


